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Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus

27. JANUAR 2016
Gedenkstätte und Museum Sachsenhausen

Belgische Häftlinge 
im KZ Sachsenhausen 1940-1945

»Belgische Häftlinge im KZ Sachsenhausen
1940 – 1945« Eine Ausstellung mit Exponaten 
und Dokumenten aus den Nachlässen von Etienne
van Ploeg, Florent Peeters und anderen.



Mittwoch ,  27.  Januar  2016 ,  10 :00  Uhr  
Gedenkstätte  und  Museum

Sachsenhausen

Veransta l tungsraum

Begrüßung  und  E inführung

Prof. Dr. Günter Morsch
Direktor der Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten

Ansprachen

Ghislain D'hoop
Botschafter des Königreichs Belgien in Berlin

Bruno Peeters
Als belgischer Häftling im KZ Sachsenhausen.

Erinnerungen an meinen Vater Florent Peeters.

Ber ichte  be lg ischer  Häf t l i nge  

und  B i l der  von  Et ienne  van  P loeg

gelesen von Tilmar Kuhn

Jaspar Libuda, Kontrabass

Ansch l i eßend  Kranzn ieder legung  

am zentra len  Gedenkor t  »Stat ion  Z«

Ansprache

Britta Stark
Präsidentin des Landtages Brandenburg

Schü le r innen  und  Schü le r  des  Gymnas iums

Panketa l  ver l esen  Namen  von  Opfern .

ca .  12 : 30  Uhr  

K ino  in  der  ehema l igen  Häf t l i ngsküche

F i lmvor führung

»Ich habe Glück gehabt, wie man es kaum beschreiben

kann«. Eine Dokumentation von Herbert Ruland über

den Belgier Charles Dekeyser, 2010 (60 Minuten)

Der Landtag Brandenburg und die Gedenkstätte und

das Museum Sachsenhausen laden Sie sehr herzlich

zur Veranstaltung anlässlich des Gedenktages für die

Opfer des Nationalsozialismus ein. In diesem Jahr 

erinnern wir an das Schicksal der belgischen Häftlinge

im KZ Sachsenhausen. 

Nach der Besetzung des neutralen Belgien durch die

deutsche Wehrmacht im Mai 1940 kam es bereits im

Juni zu ersten Einlieferungen von Belgiern in das KZ

Sachsenhausen. Bis April 1945 waren mehr als 1.800

Belgier im KZ Sachsenhausen inhaftiert. Bisher konn-

ten 193 Namen von Belgiern ermittelt werden, die die

KZ-Haft in Sachsenhausen nicht überlebten. 

Etienne van Ploeg wurde als 17-jähriger verhaftet und

im Januar 1943 in das KZ Sachsenhausen eingeliefert.

In Zeichnungen und reliefartigen Collagen hat er der

Erinnerung an die KZ-Haft Ausdruck ver liehen. In der

Werkstattausstellung »Belgische Häftlinge im KZ

Sachsenhausen 1940 – 1945« sind zahl reiche seiner

Arbeiten zu sehen.


